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Für ein sicheres NRW Zwei-Stufen-Plan durch Sofortprogramm und Enquetekommission Nordrhein-Westfalen braucht einen Neuanfang in der Inneren Sicherheit. Hohe Einbruchszahlen, wachsende organisierte Kriminalität von Rockerbanden und ethnischen Clans, ein rasanter Aufwuchs gewaltbereiter Salafisten und damit gestiegene Terrorgefahr, die Übergriffe in der Silvesternacht 2015/16 und die Verantwortungslosigkeit des Innenministers insbesondere im Fall Amri haben das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Wehrhaftigkeit des Rechtsstaats massiv beschädigt. Die FDP-Landtagsfraktion wird weiter einen Schwerpunkt ihrer Arbeit darauf setzen, das Vertrauen auf das Recht und seine Durchsetzung wiederherzustellen. Dabei wollen wir in zwei Stufen vorgehen. Mit einem Sofortprogramm wollen wir die derzeitige Situation unmittelbar verbessern. In einer Enquetekommission muss in der kommenden Legislaturperiode die Sicherheitsarchitektur Nordrhein-Westfalens grundlegend überprüft, modernisiert und an die aktuellen Herausforderungen angepasst werden. Dabei sollen auch die Ergebnisse der Parlamentarischen Untersuchungsausschüsse zum NSU, zur Silvesternacht und zum Fall Amri systematisch umgesetzt werden. Nordrhein-Westfalen hat nicht in erster Linie einen Mangel an Eingriffsnormen, sondern an der tatsächlichen Verfügbarkeit von Kräften bei Polizei und Justiz. Defizite liegen bei der reibungslosen Zusammenarbeit der zuständigen Stellen, der konsequenten Anwendung und Beantragung bestehender rechtlicher Instrumente sowie dem effektiven Vollzug. Darum fordert die FDP folgende Maßnahmen, die in weiten Teilen sofort umgesetzt werden können:  jährlich in Summe 2.600 Neueinstellungen bei der NRW-Polizei durch Erhöhung der Kommissaranwärterzahlen von aktuell 2.000 auf 2.300 sowie - unter Beibehaltung der Zweigeteilten Laufbahn – anfangs in gesonderter Ausbildung 300 zusätzliche Einstellungen von Realschülern pro Jahr – dadurch bis 2022: (300+300 x 5 Jahre)  3.000 zusätzliche Neueinstellungen bei der Polizei!  Polizei vor Ort ad hoc entlasten - alle unter Rot-Grün befristeten Polizeiverwaltungsassistenten, wovon vielen bald eine Entlassung droht und gerade angelerntes Wissen verloren geht, gilt es sofort zu entfristen, offene Stellen sofort zu besetzten und ihre Zahl um weitere 350 zu verdoppeln:  700 Polizeiverwaltungsassistenten dauerhaft einsetzbar!  Polizeikräfte wieder für polizeiliche Kernaufgaben auf der Straße und in den Kommissariaten zurückgewinnen: durch sukzessive Erhöhung der tatsächlichen Verfügbarkeit von derzeit nur 75 Prozent sowie Aufgabenkritik (Entlastung bei Schwertransportbegleitung, Ruhestörung, Halterhaftung, etc.):  800 Polizeibeamte für Kernaufgaben zurückgewinnen!  dringend personelle Entlastung der Justiz in NRW:  in einem ersten Schritt 500 neue Stellen für unsere Staatsanwaltschaften und Gerichte! - 200 neue Richterstellen zur dringenden Bedarfsdeckung, - 100 zusätzliche Stellen für Staatsanwälte, - 50 Stellen für den stark belasteten Amtsanwaltsdienst, - 100 neue Servicemitarbeiterstellen und - 50 neue Wachtmeisterstellen. Starke Polizei und Justiz für ein sicheres NRW – diese in Summe 5.000 dauerhaft zusätzlich einsetzbaren Polizeikräfte bzw. Justizstellen mehr für NRW sollen höchstmögliche Sicherheit, effektive Kriminalitätsbekämpfung und zügig Strafverfahren in NRW sicherstellen:  Sollstärke statt Notbesetzung in allen Polizeiwachen in NRW Die alarmierenden Unterbesetzungen von Dienstgruppen, Wachen, Einsatztrupps und Kommissariaten auf Kosten der Sicherheit der Bürger und Beamten müssen behoben werden, um schnellere Einsatzreaktionszeiten, erfolgreichere Ermittlungen und sichtbarere Präsenz zu ermöglichen. Unterjährige hohe Ab-



gänge in den Polizeibehörden vor Ort müssen umgehend nachbesetzt werden. Dafür braucht es insbesondere ein tagesaktuelles landesweites Personalverfügbarkeitssystem für alle Polizeibehörden in NRW sowie einen zweiten Nachersatztermin im April jedes Jahres. Gefahren- und Problemlagen vor Ort gilt es künftig in der Kräftezuweisung zielgerichteter zu berücksichtigen.  Bestmögliche Sicherheit auch im ländlichen Raum statt Mindestsicherheit wie unter Rot-Grün Wir wollen jeden Streifenwagen und jede Wache erhalten und personell bestmöglich ausstatten. Auch muss eine ausreichende Unterstützung für Präsenzkonzepte, Schwerpunkteinsätze und Einsatzlagen durch Kräfte der Bereitschaftspolizei auch in Landratsbehörden weiter ausreichend sichergestellt sein. Mobile Wachen und Kommissariate vor Ort erhöhen die Bürgernähe und Ansprechbarkeit der Polizei.  Unsere Viertel, Straßen, Plätze und Einrichtungen gehören den Bürgern und nicht Kriminellen - Wir wollen wieder eine deutlich präsente, sichtbare und ansprechbare Polizei zur Verbesserung der objektiven Sicherheit und des Sicherheitsgefühls der Bürger nach dem Leitbild des Schutzmanns an der Ecke - die Anzahl der jetzigen Bezirksbeamten wird dafür umgehend stark erhöht; - Für Angsträume, Brennpunkte sowie Problemgruppen braucht es nach dem Prinzip „Hand in Hand statt nebeneinander“ konsequenter gemeinsame Streifen und Kontrollen durch Polizei, Ordnungsamt, Jugendamt, Ausländeramt, Sozial-, Gewerbe-/Kassen- und Steueramt bzw. Finanzfahnder i.V.m. Zoll, Bundespolizei, LKA im Rahmen von Sicherheits- und Ordnungspartnerschaften; - Präsenzkonzeptionen und kooperative Präventionskonzepte wie die Häuser des Jugendrechts bilden hier einen weiteren wichtigen Schlüssel zum Erfolg; Sicherheitskonferenzen der einzelnen Behörden müssen optimiert, institutionalisiert und auf Landesebene stärker verzahnt werden; - U-Bahnhaltestellen, Straßenbahnen und Busse inkl. Fernbusse dürfen – gerade in Zeiten von Terrorgefahr, Taschendiebesbanden und Gewaltexzessen – nicht weiter faktisch polizeifreie Bereiche darstellen. Künftig gilt es gemeinsam mit den Verkehrsbetrieben eine konsequente Präsenz zu leisten; - auch dafür sollen unsere rund 300 Diensthundeführer gestärkt und der Soll-Bestand von 305 Diensthunden auf die Zielmarke 350 ausgebaut werden; - um zu verhindern, dass insbesondere Jugendliche aus Angst vor Rache Straftaten und Täter nicht benennen, wollen wir Ombudsstellen schaffen, bei denen eine anonyme Meldung und Beratung erfolgen kann; - wiederholte Tumultlagen, Massenschlägereien und Solidarisierungen erfordern eine verlässliche Unterstützung der jeweiligen Polizeibehörden durch robuste polizeiliche Eingreifkräfte zu einsatzrelevanten Zeiten – vier zusätzliche Züge Bereitschaftspolizei werden dies ermöglichen – Tumultdelikte müssen endlich systematisch erfasst und die Kräftezuweisung diese berücksichtigen – auch die Ausstattung der Alarmeinheiten gilt es für Präsenzkonzepteinsätze nutzbar zu machen.  Kriminalität effektiv bekämpfen statt verwalten - Straftaten durch kriminelle Gruppen zur Chefsache machen Täter die in Gruppen oder Banden agieren, stellen eine besondere Gefahr und Bedrohung für Opfer, Unbeteiligte und Beschäftigte dar und verunsichern die Bürger. Der Ausbreitung von organisierter Kriminalität einschließlich Rockern und Familienclans, mobilen Einbrecher- und Diebesbanden, örtlichen Intensivtäterstrukturen wie Nordafrikanische Intensivtäter (NAFRI) für Taschendiebstähle/Straßenkriminalität, militanten Aktivisten wie z.B. im Hambacher Forst und der seit 2010 wachsenden Bedrohung durch Salafisten, Extremisten und Gefährder gilt es eine konsequente Null-Toleranz-Strategie entgegenzusetzen. Unsere Ermittler brauchen dafür die notwendigen Ressourcen, damit die hohe Kriminalität in NRW bestmöglich bekämpft, Bandenstrukturen durchdrungen und bestehende Präventiv- und Bekämpfungskonzepte sowie notwendige neue Gesamtkonzepte durch maximalen Verfolgungsdruck nachhaltig umgesetzt werden können - dies erfordert: - das Entdeckungsrisiko für Einbrecher und Taschendiebe wirksam zu erhöhen – dazu braucht es einen spürbaren Ausbau der Sachfahndung nach Diebesgut zur Austrocknung der Absatzwege; - den Fahndungs- und Kontrolldruck auf Anreisewegen und Fluchtrouten mobiler Täter und Banden durch gezielte Kontrollen spürbar zu erhöhen - jeder Einsatztrupp der Autobahnpolizeien wird dazu personell verdoppelt und Kontrollmaßnahmen zwischen Landespolizei, Bundespolizei und Zoll werden künftig enger abgestimmt; - konspirative Unterschlüpfe und Treffpunkte sowie Fahrzeuge gilt es stärker zu überwachen und zu überprüfen – alle bestehenden massiv unterbesetzten MEK müssen dafür künftig zwingend
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-



-



-



die Soll-Stärke erfüllen: Bevor die Anforderungen weiter gesenkt werden müssen eher die Anreize/Zulagen weiter steigen; landesweite Lagebilder und Gesamtkonzepte sowie Task-Forces aus Staatsanwaltschaft, Polizei, Ordnungs-, Jugend-, Ausländer- und Sozialamt jeweils für Familienclans, Salafisten und Nordafrikanische Intensivtäter, die Maßnahmen konsequent zur Anwendung bringen; eine lückenlose Gefährderüberwachung und strikte Rechtsanwendung von Auflagen, Abschiebehaft und Ausweisung – vier neue MEK müssen unverzüglich einsatzbereit gemacht werden. Die elektronische Fußfessel für Gefährder gilt es im Polizeigesetz rechtskonform zu verankern. gerade aufgrund der seit 2016 vermehrt von Polizeibehörden gemeldeten Fälle von sexuellen Übergriffen auf Frauen durch alleinreisende Migranten muss die von Rot-Grün verweigerte systematische Überprüfung aller entsprechenden Intensivtäter auf wahre Identität, bekannte Straftaten und Aufenthaltsstatus zur konsequenten Rückführung erfolgen; um den gezielten Missbrauch der Versammlungsfreiheit einzudämmen, sollen Kostenerstattungsansprüche für teure Polizeieinsätze anlässlich verbarrikadierter Aktivisten geprüft werden – eine fehlende Ausweismitführungspflicht und die bisherige 12-Stunden-Frist für Identitätsfeststellungen bei Ingewahrsamnahmen selbst bei bewusster Vereitelung – etwa durch das vorherige Abfeilen von Fingerkuppen – gilt es zu überprüfen, um aufwändige ED-Behandlungen und ein heute nicht selten unerkanntes Entkommen von Tätern zu verhindern.



 Schutz von Veranstaltungen und Festen – um Veranstaltungen, Feste und Zusammenkünfte gleich welcher Art ausreichend vor Gefahren wie Terror, Amoktaten und Massenpanik schützen zu können, brauchen die Behörden vor Ort stärkere Unterstützung des Landes durch Expertise, Rahmenvorgaben bzw. Leitlinien „Sicherheit im Fokus“. Die Aus- und Fortbildung der Polizei sowie Zusammenarbeit mit Ordnungsamt, Feuerwehr, Bauamt, etc. soll ausgebaut und die Überprüfung von Einsatzplanungen fokussiert werden. Mobile Anti-Terror-Sperren müssen bei gefährdeten Veranstaltungen an neuralgischen Punkten installiert werden und einem Lkw standhalten.  Polizei auf der Höhe der Zeit statt hinterm Berg – die Polizei muss moderne Technik wirksamer zur Arbeitserleichterung, effektiven Fahndungsarbeit und sicheren Kommunikation nutzen – es darf nicht sein, dass Bilder flüchtiger Täter die Fahndungskräfte oft nur analog als Ausdruck erreichen und Unfälle oder Anzeigen auf dem Notizblock notiert und auf der Wache abgetippt werden müssen: - Polizei-Messenger für alle Diensthandys zur Visualisierung wichtiger Einsatzinformationen; Bildübertragung per störungsfreiem Digitalfunk und empfangsbereite Tablets in jedem Streifenwagen; - die Öffentlichkeitsfahndung muss dringend optimiert werden, damit mobile Täter nicht längst über alle Berge sind, wenn ihr Bild endlich erscheint – ein zentrales Fahndungsportal in NRW fehlt bis heute – Auslobungen zur Täterergreifung sind viel zu rar; - Straftaten und Hass im Internet gilt es wirksamer zu ahnden und das Cybercrime-Recherche- und Fahndungszentrum im LKA ideal aufzustellen.  Gewalt gegen Einsatzkräfte konsequent begegnen Unsere Polizeibeamten schützen vor Ort den Rechtsstaat. Umgekehrt haben sie und alle Rettungskräfte selbst Anspruch auf Schutz und unsere Unterstützung. Deshalb schlägt die FDP vor: - Sonderabteilungen bei den Staatsanwaltschaften wie in Köln zur zentralen und schnellen Erledigung von Straftaten gegen Einsatzkräfte; - ein öffentliches Interesse für die Strafverfolgung soll künftig bei Straftaten gegen Einsatzkräfte immer anzunehmen sein; Behördenleiter sollen Strafanträge konsequent unterstützen - Erprobung von Distanzelektroimpulsgeräten (Taser) im Streifendienst, die weitere Einführung von Bodycams und mehr Diensthundeführer sollen unsere Polizisten besser vor Übergriffen schützen.  Mehr Verkehrssicherheit auf unseren Straßen - mehr Fluss, weniger Rasen Insbesondere der zu hohen von im Straßenverkehr verunglückter Kinder und illegaler Autorennen wollen wir durch gezieltere Kontrollaktionen an neuralgischen Punkten und mehr Anhaltekontrollen begegnen; - durch einen Aktionsplan „Grüne Welle für NRW“ sollen aufeinander abgestimmte innerstädtische Ampelschaltungen die Einhaltung des zulässigen Tempos mit optimalem Verkehrsfluss zur Steigerung der Verkehrssicherheit neben einer Verbesserung von Umweltbelastungen bewirken; - eine Kampagne „aus dem Weg, aus der Gefahr“ soll die Pflicht und den Leitgedanken von § 34 Abs. 1 Nr. 2 StVO, Verkehrsgefahren und -behinderungen durch unverzügliches beiseite fahren



-



bei Bagatellunfällen mit kleinen Blechschäden gerade auf Hauptverkehrswegen während mitunter langer Wartezeiten zur polizeilichen Unfallaufnahme in der Praxis auch unter Berücksichtigung neuer technischer Möglichkeiten deutlich zielgerichteter verwirklichen; Rettungsgasse rettet Leben - die Behinderung von Rettungseinsätzen muss künftig spürbar sanktioniert werden.



 Schnelle staatliche Reaktion statt organisierter Unverantwortlichkeit Der Rechtsstaat verliert Glaubwürdigkeit, wenn gerade in Bezug auf terroristische Gefährder und Intensivtäter Anträge für mögliche freiheitsbeschränkende Maßnahmen und ausreichende Sicherungsinstrumente nicht gestellt, schnelle Strafverfahren aufgrund des Mehraufwands nicht betrieben, Überwachungen nur auf Lücke erfolgen, Überprüfungen abgelehnt, Abschiebungen nicht konsequent betrieben und Abschiebehaft aufgrund voller Anstalten nicht vollzogen wird. Deshalb gilt: -



-



-



Sicherheits- und Ausländerbehörden müssen Verfahren nach Gefährlichkeit und Schädlichkeit der Taten für den Rechtsstaat, Bürger und Einsatzkräfte stärker priorisieren und gebotene Anträge für gesetzliche Instrumente unverzüglich stellen; die Kapazität der Abschiebehaftanstalt Büren muss auf 200 Plätze erhöht werden (angesichts von insgesamt 62.906 Ausreisepflichtigen in NRW zum Stichtag 31.12.2016, einer weiter wachsenden Zahl Ausreisepflichtiger und der erweiterten Möglichkeiten der Abschiebehaft und des Ausreisegewahrsams); wer im Asylverfahren lügt oder betrügt, muss spürbare Sanktionen erfahren; die Verwendung von Alias-Identitäten muss strafbar sein. die Sympathiewerbung für den „Heiligen Krieg“ muss endlich wieder praxistauglich im Strafgesetzbuch verankert werden.



 Die Durchführung von besonders beschleunigten Verfahren unter Anordnung von Hauptverhandlungshaft muss endlich in ganz NRW konsequent zur Anwendung kommen. Polizei und Staatsanwälte beklagen zu Recht, dass mobile Täter - obwohl auf frischer Tat erwischt - nicht sofort bis zur Verhandlung einsitzen müssen und oftmals nicht mehr aufgefunden werden und sich der Strafe entziehen können. Wir wollen, dass endlich die Strafe und nicht die nächste Tat auf dem Fuße folgt. Dazu gilt es: -



-



-



die organisatorische Voraussetzungen überall in NRW zu schaffen; Anwendung des vereinfachten Jugendverfahrens praxistauglich zu gestalten; die Ladungsfristen zwischen Urteil und Antritt von Jugendarrest und Jugendstrafe deutlich zu verkürzen und die Befolgung der Ladung ausreichend sicherzustellen; zügiger Abschluss der notwendigen Prüfung des Justizministeriums NRW, inwieweit das besonders beschleunigte Verfahren noch wirksamer erfolgen kann etwa durch Erweiterung auf eine Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder Hauptverhandlungshaft von bis zu zwei Wochen; wenn die Voraussetzungen des besonders beschleunigten Verfahrens nicht ausreichen, aber bei Mehrfachtätern eine schnelle staatliche Reaktion geboten ist, soll möglichst binnen Monatsfrist eine Vorladung des Täters durch Staatsanwalt/Polizei mit eindringlicher Ansprache erfolgen.



Viele der genannten Maßnahmen können sofort oder kurzfristig umgesetzt werden. Darüber hinaus müssen neue Herausforderungen wie die terroristische Bedrohung, Internet- und Cyberkriminalität, die Auseinandersetzung mit politischem und religiösem Extremismus und neue Formen internationaler organisierter Kriminalität mit nachhaltigen Konzepten bekämpft werden. Auch die Strukturen der Sicherheitsbehörden und des Innenministeriums müssen dringend auf Effizienz, Leistungsfähigkeit und notwendige Vernetzung überprüft werden. Dazu wollen wir in einem zweiten Schritt mit Experten in einer Enquetekommission „Sicherheit in NRW“ nachhaltige Konzepte für eine funktionierende Sicherheitsarchitektur in Nordrhein-Westfalen erarbeiten.
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